
Das wilde Sarkatal 
 

Nun ja, was sollen wir sagen – es gibt doch tatsächlich 
begeisterte Wandervögel unter unseren LehrerInnen.  
 
Diese Tatsache in KombinaAon mit dem 
Sonnenschein bescherte uns allen eine 
(angeblich nur) 9km lange Wanderung. Für 
einige von uns war es die Erfahrung, dass auch 
ein noch so kunstvoll erbrachter Protest recht 
wirkungslos blieb, wieder andere mussten 
feststellen, dass mit „Wanderung“ tatsächlich 
Wanderung gemeint war und dass das im Hotel aus 

ästheAschen Gründen gewählte Schuhwerk sich nur als bedingt geeignet herausstellte. Wieder andere 
erfreuten sich an der abwechslungsreichen Strecke durch Wiesen, Wald, entlang eines Flusslaufes und 
vorbei an Felsen, die zum KleQern einluden und einen schönen Ausblick 
in Tschechiens Natur boten. Während sich folglich einige von uns 
Kilometer für Kilometer abrangen und die Pause am Bachlauf trotz der 
moAvierenden Worte unseres Hauptwandervogels „Hey, ihr habt die 
HälVe der Strecke geschaW!“ ernüchternd war, war dieser Gang mit 
einigem Bergauf und Bergab im „wilden Sarkatal“ für andere von uns 
genau das RichAge nach all dem Input. 

 
Letztlich müssen wir konstaAeren, dass diese 
Wanderung allein aufgrund des 
abwechslungsreichen Weges uns wenig 
Handyzeit bescherte und uns dafür unseren 
Wander-(leidens-)genossInnen durch Gespräche 
näherbrachte. 
 
Tja, kann man machen, ist besAmmt auch pädagogisch wertvoll, aber chillen 
wäre sonst auch nicht schlecht gewesen… 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


